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Dennys Bornhöft: Das Kükenschreddern muss 
europaweit verboten werden 
 
Zum Urteil des Bundesverwaltungsgerichts, das das Töten von männlichen 
Eintagsküken vorerst erlaubt, erklärt der umweltpolitische Sprecher der 
FDP-Landtagsfraktion, Dennys Bornhöft: 
 
„Das Schreddern von männlichen Küken ist und bleibt ein Skandal und 
muss verboten werden. Allerdings reicht ein deutschlandweites Verbot nicht 
aus. Die Brütereien mit der zweifelhaften Praxis des Kükenschredderns 
würden ins europäische Ausland abwandern – Eier aus deren Produktion 
würden weiterhin auf unseren Tischen landen.  
 
Neben dem europaweiten Verbot braucht es eine weitere Maßnahme, um 
das Töten von Küken zu beenden:  Wir müssen zügig eine marktreife Me-
thode zur frühzeitigen Geschlechtsbestimmung im Ei entwickeln und fest-
schreiben. Im Sinne des Tierwohls brauchen wir diesen Fortschritt und diese 
Innovation unbedingt.“ 
 
 

 
 
Christopher Vogt, MdL 
Vorsitzender 

Anita Klahn, MdL 
Stellvertretende Vorsitzende 

Oliver Kumbartzky, MdL 
Parlamentarischer Geschäftsführer 
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Umwelt/ Urteil zum Schreddern 
von Küken 
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